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  Bad Godesberg, 27. August 2024 

Liebe Mitglieder des Bad Godesberger Heimatvereins, 

 

für die restliche Zeit des Jahres haben wir uns noch einiges vorgenommen! 

 

Am Mittwoch, dem 04.09., besichtigen wir den Leyenhof in Friesdorf, der nach Bioland-Richtlinien arbei-

tet, und den Park der Villa Simons.  

Leitung:  Dr. Iris Henseler-Unger 

Anmeldeschluss: 02.09.2024 

Anfahrt:  Individuelle Anreise 

Treffpunkt:  16 Uhr vor dem Eingang Im Bachele 1b, 53175 Bonn 

Wer ins Bistro will, muss vorher kommen, es schließt um 16 Uhr! 

Kosten:  keine, kleine Spende an den Heimatverein aber willkommen 

 

Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, dem 08.09., berichtet Dr. Martin Ammermüller jeweils um 12 

und um 15 Uhr über die Geschichte des Draitschbrunnens und insbesondere die Restaurierung der 

Schmuckmauer. Der benachbarte Trinkpavillon ist von 12 bis 16 Uhr zum kostenlosen Probieren des 

Heilwassers geöffnet. 

Am Tag des offenen Denkmals kann man in Bad Godesberg Folgendes besichtigen: Michaelskapelle auf 

dem Burgberg, Alt-St. Martin und altes Pfarrhaus in Muffendorf, Amerikanischer Klub, Carillon, Kleines 

Theater, Mausoleum Carstanjen, Schauspielhaus und Trinkpavillon an der Stadthalle). Genaueres finden 

Sie unter https://www.tag-des-offenen-

denkmals.de/programm/denkmal/ort/Bonn?landkreis=Bonn,%20Stadt&bundesland=Nordrhein-Westfalen. 

 

Am Mittwoch, dem 25.09., 16 Uhr, findet in Friesdorf ein Rundgang entlang des Wegs der „Weisheiten 

der Gasse“ statt, der die mundartlichen Sprüche an Friesdorfer Fachwerkhäusern erläutert.  Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist auch für Nicht-Mitglieder kostenlos, eine kleine Spende ist 

aber willkommen! 

Leitung: Karl Josef Schwalb, Anne Stöcker, Iris Henseler-Unger 

Treffpunkt: Klufterplatz 

 

Am Samstag, dem 26. Oktober, 14 Uhr, findet ein Rundgang mit Elinor Schuckmann-Tröder über den 

Burgfriedhof statt. Treffpunkt ist vor der Michaelskapelle. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 

Rundgang ist auch für Nicht-Mitglieder kostenlos, eine kleine Spende ist aber willkommen! 

 

Am Samstag, dem 23. November 2024, besuchen wir das Kölnische Stadtmuseum, das seit diesem März 

in einem umgebauten Kaufhaus die die Geschichte der Stadt vom Mittelalter bis heute neu erzählt. Die 
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Dauerpräsentation ermöglicht durch innovatives Ausstellungsdesign, moderne Medien und interaktive Sta-

tionen ungewöhnliche Perspektiven. Seien Sie gespannt! 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie nach der Führung an einem gemeinsamen Mittagessen im 

Peters Brauhaus teilnehmen möchten oder nicht, damit wir entsprechend reservieren können. 

Leitung:   Dr. Annette Krapp 

Anmeldeschluss: 18.11.2024 

Anfahrt:   Individuelle Anreise 

Kosten:  15 € 

Treffpunkt:  10.15 Uhr vor dem Kölnischen Stadtmuseum, Minoritenstr. 13  

Beginn der Führung: 10.30 Uhr 

Essen:   12.30 Uhr Peters Brauhaus, Mühlengasse 1 

Teilnehmer:  max. 20 

 

 

Bei Kaffee und Kuchen treffen wir uns zum Klaaftreff in der Dürenstraße 2 

- Donnerstag, dem 26.09., von 14.30 bis 16.00 Uhr. Passend zur Jahreszeit geht es um „Erntezeit, 

Einmachzeit, Kastanienzeit – Herbstliche Aktivitäten früher und heute.“ Wir wollen uns ge-

meinsam an typische herbstliche Aktivitäten und Veranstaltungen in Bad Godesberg erinnern. Wer 

hat Kastanien gesammelt und sie zu HARIBO an die Friesdorfer Straße gebracht? Wer erinnert sich 

noch an den Begriff „Kartoffelferien“?  Wie wurde in der Schule der Herbst thematisiert? Wer 

kennt noch Kartoffeldruck oder hat ein „Herbarium“ angelegt? Was sind Ihre Erinnerungen an 

Herbsttage in Bad Godesberg?  

- Am Donnerstag, dem 05.12., geht es ab 14.30 Uhr dann um „Apfel, Nuss und Mandelkern – 

(Vor-) Weihnachtszeit früher und heute.“ Wie haben Sie diese besondere Zeit früher verbracht? 

Welche Traditionen haben Sie bis heute in Ihrer Familie bewahrt? Was haben Sie an heutige Zeiten 

angepasst?  

Bringen Sie sich mit Ihren Erinnerungen aktiv im Klaaftreff ein, wer mag und kann, gerne in Mundart. Be-

reichern Sie die Veranstaltung mit Fotos und Erinnerungsstücken, die zum Thema passen; einfach mitbrin-

gen und zeigen.  

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Vom 20.09. bis 20.10. findet die Ausstellung „Wo bitte geht’s zur Altstadt? - Hommage an Friedhelm 

Schulz“ im Haus an der Redoute statt, die Philipp Grgic und Cynthia Rühmekorf gemeinsam mit dem Ver-

ein für Heimatpflege und Heimatgeschichte Bad Godesberg e.V. ausrichten. Die Einladung zur Vernissage, 

zu den übrigen Veranstaltungen und natürlich zum Besuch der Ausstellung finden Sie anliegend.  

 

Unsere Vollmitglieder erhalten kostenlos je ein Exemplar des neu aufgelegten erweiterten Ausstellungska-

talogs, das während der Öffnungszeiten in der Ausstellung oder in unserer Geschäftsstelle abgeholt werden 

kann. Weitere Exemplare für unsere Mitglieder kosten 10 €, Nichtmitglieder zahlen 15 €. Vielleicht ist dies 

ja ein schönes Geschenk für „Alt-Godesberger“! 

 

Mit herzlichen Grüßen vom gesamten Vorstand des Bad Godesberger Heimatvereins  

Iris Henseler-Unger 

 
Anhang 

Notizen mit der Kamera 
  
„Wo bitte geht’s zur Altstadt?“ 
Hommage an Friedhelm Schulz 
  
Philipp Grgic, Cynthia Rühmekorf gemeinsam mit dem Verein für Heimatpflege und Heimatgeschichte 
Bad Godesberg e.V. (VHH). 
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Bad Godesbergs Altstadt in den Jahren 1955 bis 2019 
  
Eine Dokumentation in Schwarz-Weiß-Bildern über das Verschwinden der Häuser und Straßen der Altstadt 
Bad Godesbergs. 
Diese Ausstellung war ein Herzensanliegen des Bad Godesberger Fotografen Friedhelm Schulz. Er bereite-
te sie vor, aber wegen der Corona-Pandemie, seiner späteren Erkrankung und seinem Tod am 7. März 
2023 wurde sie bisher noch nicht gezeigt. 
„Wo bitte geht’s zur Altstadt?“ ist vom 20. September bis 20. Oktober 2024, mittwochs bis sonntags, je-
weils von 14 bis 18 Uhr, geöffnet. 
 

             
Der Bezirksbürgermeister von Bad Godesberg 

Michael Wenzel 
 

bittet Sie und Ihre Freunde 
zur Eröffnung der Ausstellung 

  
  

„Wo bitte geht’s zur Altstadt?“ 
Hommage an Friedhelm Schulz 

 
Vernissage: Donnerstag, 19. September 2024, um 17.00 Uhr, im „Haus an der Redoute“, 
Kurfürstenallee 1a, Bonn-Bad Godesberg. 
  
Der Eintritt ist frei. 
  
  
Programm im Rahmen der Ausstellung: 
  
21. September, 15.00 Uhr 
  
Bildbetrachtung und Besichtigung mit einem Zugezogenen, Führung durch die Ausstellung und anschlie-
ßender Rundgang durch Alt-Godesberg mit  
Dr. Alexander Kleinschrodt (Werkstatt Baukultur Bonn) 
  
9. Oktober, 17.00 Uhr 
  
Ein Zeitalter wird besichtigt – die 1960er bis 1990er Jahre in Bad Godesberg im Blickpunkt von Architek-
turgeschichte und Denkmalpflege, Vortrag Dr. Martin Bredenbeck (LVR-Amt für Denkmalpflege im Rhein-
land) 
  
19. Oktober, 16.00 Uhr 
  
Abschließende Gesprächsrunde (Dr. Alexander Kleinschrodt und Dr. Martin Bredenbeck im Gespräch mit 
Dorothea Hölzer-Magar, Fritz Dreesen, Michael Dannbeck und Wilfried Rometsch; Moderation: Dr. Iris 
Henseler-Unger, VHH) 
  
Sie erreichen das „Haus an der Redoute“ mit den U-Bahn-Linien 16 und 63 (Haltestelle Stadthalle) und den 
Buslinien 637, 638 und 855 (Haltestelle Brunnenallee).  


